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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TTC Langen 1950 V : TV 1874 Bergen-Enkheim III 
Sonntag, 11.02.2024, 17:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Langen 1950 V gegen den TV 
1874 Bergen-Enkheim III

Freude herrschte am Sonntagnachmittag, als das Schlussdoppel Gelesic / Kavermann nach ca. 4
Stunden den Matchball für den TV 1874 Bergen-Enkheim III im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 7
eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TTC Langen 1950 V. Das Heimteam konnte
im 10. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie
bringen. Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 36:30) waren die Einzel im
oberen Paarkreuz, die allesamt an den TTC Langen 1950 V gingen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TTC Langen 1950 V nun ein Punkteverhältnis von 12:8 in der Tabelle auf,
während der der TV 1874 Bergen-Enkheim III 12:8 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Helterhoff / Löbig ihren Gegnern Scheffler / Küpper
beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Fünf
Sätze beharkten sich Galic / Reidl und Gelesic / Kavermann, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Fischer /
Khan und Schmitt / Kasper, die Fischer / Khan letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten.
Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Patrick Galic überzeugte im Match gegen Jörg
Scheffler, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Florian Fischer bezwang anschließend Velimir Gelesic in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Patrick Küpper zeigte Michael Helterhoff seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Uwe Schmitt konnte
Robert Löbig am Nachbartisch den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische.
Lange dagegenhalten konnte Hans-Werner Reidl beim 2:3 gegen Sebastian Kasper. Das Spiel, das
bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Reidl dennoch im 5. Satz. Es
dauerte eine Weile, bis Ayan Khan seine 2:3-Niederlage gegen Martin Kavermann quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Langen 1950 V und des TV 1874 Bergen-
Enkheim III in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Patrick Galic seinen Gegner Velimir Gelesic
beim überzeugenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Galic nun bei 4:2, während Gelesic bislang 6 Siege und 12 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Recht kurzen Prozess machte Florian Fischer beim 11:5, 11:9, 11:5 mit Jörg
Scheffler. Das war ein souveräner Sieg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Michael
Helterhoff und Uwe Schmitt, die Michael Helterhoff letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:7
(Helterhoff) und 10:9 (Schmitt). Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Robert Löbig die Begegnung mit 1:3 gegen Patrick Küpper
abgab und eine Niederlage kassierte. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Hans-
Werner Reidl das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Martin
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Kavermann noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Diese Niederlage war gleichzeitig die 4. für Reidl
seit Beginn der Saison, während ihm bislang 6 Siege gelangen. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Ayan Khan und Sebastian Kasper, bevor das 2:3 feststand. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Helterhoff / Löbig gegen Gelesic / Kavermann hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes
für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2024
gegen die TG Offenbach 1885, während der TV 1874 Bergen-Enkheim III am 23.02.2024 gegen die
Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 antritt.

 Statistik:
 TTC Langen 1950 V

Doppel: Helterhoff / Löbig 1:1, Galic / Reidl 0:1, Fischer / Khan 1:0 
Einzel: P. Galic 2:0, F. Fischer 2:0, M. Helterhoff 2:0, R. Löbig 0:2, H. Reidl 0:2, A. Khan 0:2 

 TV 1874 Bergen-Enkheim III
Doppel: Gelesic / Kavermann 2:0, Scheffler / Küpper 0:1, Schmitt / Kasper 0:1 
Einzel: V. Gelesic 0:2, J. Scheffler 0:2, U. Schmitt 1:1, P. Küpper 1:1, M. Kavermann 2:0, S. Kasper
2:0


